
Untersuchung der ausziehenden Wetterströme in den Steinkohlen-Bergwerken des Saarbeckens.

B. Analyse.

Becbh, Vol

Angewandtes Volum (feucht) , .

Nach Absorption der CO, (trocken)
Uebergefülltes Vol. (feucht)
Nach der Verpuffung -
Nach Zulassen von H -

Nach der Verpuffung

Hieraus ergibt sich für die Wetter die Zusammensetzung
N — 78,614 pCt.

0 == 20,810 -

CO, = 0411
CH, — 04165

Druck

700,45
699,70
381,06
377,43

453,71 |347,55

Temperatur

1,39
0,6°
0,7°
0,59
1,7°
3.40

Corrig, Vol.

31,071
30,943
30,788
30,680
44,731
25,689

und die procentische Verschlechterung
AO = —0,087 pCt.'

ACO, = +0,87%1 -

ACH, — +0.1165

C. Folgerungen.

13,78 cbm. 0 = Verlust,
138,18 - CO, —
61.46 - CH, } — Aufnahme.

Bergleute und 20 Pferde:
23,91 cbm. O0 = Verlust,
17,97 - CO, = Aufnahme,

Mithin wird durch die Grube bewirkt:
—9,43 cbm. 0 — Verlust,
120,21 - CO, .
6la46 - CH. | — Aufnahme,

Stündliche Totalverschlechterung:

 Da der merkwürdig geringe O-Verlust befürchten liess, dass sich bei der O-Bestimmung irgend ein Fehler ein-
geschlichen haben könne, so wurde an einer noch vorhandenen zweiten Portion die 0- und CH,-Bestimmung wiederholt.
Es fand sich

Angewandtes Vol. (feucht
Nach der Verpuffung -

Nach Zulassen von H -
Nach der Verpufung -

E“

Peach Val

8 77,387

&amp; 17,391

„| 95,006
‚0. | 68077

Dairuek

505,92
508,04
595,74
470.49

Temperatur ! Corrig. Vol.

©

46,"
1,9%
12°

38,787
38,667
56,208
32.311

Hieraus ergibt die Rechnung:
0 = 20,796 pCt,

CH, = 0,155 -

Resultate, welche die Richtirykeit der früheren Bestimmungen genügend beweisen.


